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DieForderungenderJugendämtertagungMitteDezemberfandin
LinzeineJugendämtertagungstatt ,dievonfreigewähltenundbe-¬
amtetenVertreternderLänderundautonomenStädtebesuchtwar.
DieTagung ,die sichals ständigeArbeitsgemeinschaftfüröf-¬
fentlicheJugendfürsorgein Oesterreichkonstituierthat,hat
einstimmigdemGedankenAusdruckgegeben,dassdieJugendfürsorge

einergesetzlichenRegelung,insbesonderewegendesAusserkrafttretens
derbisergeltendenStaatsgesetzeaufdemGebietederJugendfürsorge,
bedürfe. ImSinnedesArtikels12derBundesverfassungisteinRahmen-¬
gesetzehestenszuerlassen.DiesesGesetzmüssteinmöglichsterAnleh¬
nungandiebewährtenBestimmungendesdeutschenJugendwohlffahrtsgeset -¬
zesdasRechtdesKindesaufFürsorgefestlegenunddieMindestleistun-¬

umgrenzen-Diegesetz-¬genderöffentlichenJugendfürsorge
licheRegelunghatsichaufalleZweigederJugendfürsorgeeinschliess¬
lichderZiehkinderaufsichtundderArmenkinderpflegezuerstrecken.
InallenLändern,woLandesjugendämterundJugendämterautonomerStäd-¬
tebestehen,sinddiesemitderDurchführungzubetrauen.DainTirolund
VorarlbergdiesbishernichtderFallist ,bleibtesdiesenLändern
zunächstüberlassen,aufandereWeisefürdieDurchführungdiesesGe-¬
setzesVorsorgezutreffen.DieTagunggibtderErwartungAusdruck,
dassderEntwurfdesösterreichischenJugendwohlfahrtsgesetzesvomBun
desministeriumfür soziale VerwaltungimEinvernehmenmit derArbeits
gemeinschaftfüröffentlicheJugendfürsorgeinOesetrreichehestens
ausgearbeitetwird.

. - . .
SitzungderBezirksvertretungFavoriten.DieBezirksvertretungFavo¬
ritenhältamFreitag ,den30 .Dezember1927 ,um16Uhrnachmittagseine
Plenarsitzungab . 0

DieTätigkeitderWienerstädtischenSchulzahnkliniken .Indenletzten
JahrenwurdeseitensderWienerGemeindeverwaltungderZahnpflegeder
SchulkindereinbesonderesAugenmerkzugewendet.Bisheutestehen11
städtische Schulzahnklinikenim Dienste der modernstenZahnpflege .Die
Errichtungweiterer5 Schulzahnklinikenist imVoranschlagffür1928
vorgesehen.AlleSchulzahnklinikenderGemeindeWienwerdenvonder
PrimarärztänDr .Greinergeleitet .Die Tätigkeit derSchulzahnkliniken
ist eine ausserordentliche .So wurdenim Jahre 1926 unteranderem
2h. 885Zahnfüllungenund9,23 )Zahnextraktionendurchgeführt,In
56. 841FällenwurdedenKindernderbewährteZahnbürsteunterricht

erteilt .
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